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Z n,t e l l i g e n z ' B l a t t
für die Oberamts -̂Bezirke

Tübingen, Rottenburg, Nagold und Horb.

Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerei.

Nro . 65 . Montag den 15. August 1825.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Rottenburg.

Rotten bürg. (An die OrtSvorsteher .)
Es ist zur Kenntniß des K. Oberawtcs ge¬
kommen , daß sich mehrere Hafner . Meister
haben bcigehen lassen , mit ihren Maaren,
auch ausser den Jahr « und Wvchen -Märklen,
in die Orte zu fahren und sie zum Verkauf
anzubieten . Da dieses aber gegen die Hand¬
werks . Ordnung ist , so werden die Ortevor¬
steher mit dem Aufträge hierauf aufmerksam
gemacht , jeden solchen Haufirer auf Betre¬
ten zu arretiren und nebst der Waare hierher
einzuliefern.

Den io . August 1825.
K. Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
TüHstngen. (Schulden -Liquidation .)

lieber d'ü'ö Vermögen des Johann Georg
Müller , Schuhmachers von Tübingen,
hat das Kbnigl . Oberamtsgericht dahier
durch Decket vom 8. Jun . d. I . den Concurs
erkannt und zur Liquidation der Forderun¬
gen der Gläubiger und zur Ausführung ihrer
Vorzugsrechte auf

Montag den 12 . Septbr . d. I.
Termin angesetzt.

Es werden daher sammtliche Gläubiger
des Müller aufgefordert , an gedachtem Tage
Nachmittags 5 Uhr in Person oder durch hin.

länglich Bevollmächtigte in der OberamtS^
gerichtskanzlei zu erscheinen und ihre Forde¬
rungen und deren Rechte gehörig darzuthun,
widrigenfalls sie durch das am Ende der Ver¬
handlung auSzusprcchende ^ Präclusiv - Er-
kenntniß von der gegenwärtigen ConcurS«
Masse ausgeschlossen werden.

Len 4 . Aug . 1825.
K. Oberamtsgericht,

Hufnagel.

Tübingen. (Schulden - Liquidation .)
lieber das Vermögen deö verstorbenen Stift
tungSpflegers Martin Braun von Kilchberg,
hat das Kbnigl . Oberamtsgericht dahier
Durch Decret vom 28 - Jun . d. I . den Con-
curS erkannt und zur Liquidation der For¬
derungen der Gläubiger und zur Ausführung
ihrer Vorzugsrechte auf

Samstag den 27 » Aug . d. I.
Termin angcsetzl.

ES werden daher sammtliche Gläubiger
des Braun aufgefordert , an gedachtem Tage
früh 8 Uhr in Person oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte auf dem Rathhaufe in Kilch»
berg zu erscheinen und ihre Forderungen und
deren Rechte gehörig darzuthun , widrigen,
falls sie durch das am Ende der Verhandlung
auszusprechende Präclusiv - Erkenntniß von
der gegenwärtigen Concursmasse auSgr»
schloffen werden.

Den 5. August 1825.
K. Oberamtsgericht,

Hufnagel.



r

1 n I

i

— 582 —

Tübingen . ( Schulden - Liquidation .)
Heber das Vermbgen des Taglbhners - Jo¬
hannes Merklen , Bernhards Sohn , von
Lustnau , hat das Kdnigl . Oberamtsgericht
dahier durch Dccret vom 20 . Juli d. I.
den ConcurS erkannt und zur Liquidation
der Forderungen der Gläubiger und zur Aus¬
führung ihrer Vorzugsrechte auf

Freitag den 16. Septbr . d. I:
Termin angesetzt. ^ ,

Es werden daher sämmtliche Gläubiger
des Merklen aufgefordert , an gedachtem
Tage Nachmittags 2 Uhr in Person oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte auf dem
Rathhause in Lustnau zu erscheinen und ihre
Forderungen und deren Rechte gehörig darzu-
thun , widrigenfalls sie durch das am Ende
der Verhandlung auszusprechende Präclusiv-
Erkenntniß von der gegenwärtigen ConcurS,^
Müsse ausgeschlossen werden.

Den 8. August 1825.
K. OberamtSgericht,

Hufnagel.

OcheramtsgerichtHorb.
Horb. ( Prioritats - Erkenntnisse - Er-

dffnung .) In den ConcurS - Sachen de«
s ) Gregor Deuters von Vierlingen,
L) Schutz - Juden David Gideon von Mühl-

am Neckar,
o) Schutz - Juden Josef Gabriel Levi zu-

Mühringen
werden am

Dienstag den 50 . August d. I.
die Prioritäts - Erkenntnisse , Ganntverwei,
sung und Güterpficgrrchnung , den Glau»
bigern auf dem Rathhaus dahier Vormit¬
tags 3 Uhr eröffnet , wozu dieselben hiemil
Vvrgeladen werden.

Den 50. Jul. 1825-
K > OberamtSgericht,

für den Vorstand r.
' ' Äct . 'Derrmann.

Stadtschultheißenamt Herrenberg.
Herrenberg. ( Deichel - LieferungS-

Accord betreffend .) Die hiesige Stadt be¬
darf sin Quantum tannener Deiche! zwi,
schen 200 und 500 Stück.

Zu deren Ankauf wird ein Abstrekchs,
Accord versucht , und diese Verhandlung

Samstag den 27sien dieß
auf dem hiesigen RathhauS Morgens um
11 Uhr vorgenvmmen werben . Die Lieb,
Haber werden eingeladen , sich bei der Ver,
Handlung selbst cinzufindcn und die weite¬
ren Bedingungen zu vernehmen.

Den 4, August 1825.
Stadtschultheißenamt.

Tübingen. (Taglbhne und Bau¬
materialien - Preise . ) Man hat nach vor¬
heriger Revision die Handwerkstaglbhne
undBaumaterialien -Preise auf nachstehende
Weise bestimmt:

Taglbhne für im Sommer : Winter:
den Meister 40kr . . 53 kr.

Gesellen 86 kr: 54 kr.
Jungen 24 kr. 22 kr.
Handlanger 28 kr. 26 kr:

Mktericstient i .Stamm 70r lofl.
60r 7 fl.
50r 5 fl. 50 kr. .
4or 5fl.
50r 1fl . 40kr . .

1' Dreiling ) ^ 48 kr.
1 Zweiling / Z 56 kr.
1 Betlseite 40kr.
1 Brett t - 20 kr.
I . Rahmschenkel 16 kr:
1 Büschel Latten Z6kr.
1000 Dachblatten , Glucker,

Backsteine , samt Fuhr,
lohn . 15 fl.

100 große Dachblatten mit
Fuhrlohn 2 fl.

ISchfl . Kalk 40 kr.
Den 50. Jul. 1825.

Stadtrath.

Tübingen. (Schulden - Liquidation .)
In Folge vberamtsgerichtlichen Beschlusses
vom 50 . Juli d. I . werden sämtliche Gläu¬
biger des

Johann Georg Waiblinger,
vulH» Svvntle,

WeingMners dahier,

1
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Nachmittags 2 Uhr,
auf das Rathhaus dahier mit dem Anfügen
vvrgeladen , daß diejenigen , welche an ge¬
dachtem Tage ihre Forderungen nicht ein'ge-,
den , nachher von der Masse werden ausge¬
schlossen werden.

Den 5. August 1825.

Tübingen . ( Widerrufung einer Schul-
Len - Liquidation .) Da die Sdhne des ver,
Aorbenen

Alt Christoph Brodbeck,
Weingartners dahier,

sich vor der Hand für die Schulden ihres
Vaters verbürgt haben , so wird der zur
Vornahme einer Schulden - Liquidation und
eines Nachlaß .Vergleichs auf

Montag den 29 . August d. I.
angesetzte Termin ( JnteUig .Blatt Nro . 64.)
hiemit widerrufen.

Den 12. August 1825.
Stadtrath.

'Täbkn gen . ( Gläubiger , Vorladung .)
Auf Verlangen der Erben des

weil . Johann Peter Ziller,
Wildpretthandlers dahier,

werden sämmtliche Gläubiger desselben auf-
gcfordert , zur Angabe und Liquidation ih¬
rer Forderungen am

Dienstag den 2Z. August d. I.
früh g Uhr

vor dem Waisengericht auf dem hiesigen
Rathhause zu erscheinen. Die Nichterschei¬
nenden trifft der Nachtheil , daß sie bei der
darauf folgenden Verweisung unberücksich¬
tigt bleiben.

Den 10 . August 1825.
Waifengericht.

GbnningeN , Oberamts -GerichtS Tü¬
bingen . ( Gläubiger - Aufforderung .) Wer
an die Bürger zu Gdnningen etwas zu for¬
dern hat ? sey es auf Obligationen oder auf
bloße Schuldscheine , wolle solches dem
Tchnltheißenamt anzeigrn , damit man bin

sammtlichen Schuldenstand der Einwohner¬
schaft kennen lerne.

Den 12. August 1825.
Schultheißenamt und

Gemeindcrath.
Gbnningen , OberamtS <GerichtS Tü¬

bingen . ( Geld wird aufzunehmen gesucht.)
Der Gemeinderath zu Gbnntngen ist gesvn»-
nen , um die Schulden der Einwohner da¬
selbst tilgen zu kdnnen , ein Capital auf die
Commun aufzunehmen . Darleiher wollen
sich daher bei Herrn Stadtrath Etter zu Tü¬
bingen melden und dabei erklären , wie viel
vom Hundert sie ZinS verlangen , welchen
man alsdann einen Monat zum voraus zu
bezahlen bereit fepn wird.

Den 12 . August 1825.
Schultheißenamt und

Gemeinderath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen . Donnerstag den 18 . Au¬

gust Nachmittags Z Uhr Versammelt sich der
Verein für Kirchengesang in der Stiftskirche
dahier.

Tübingen ( Haus - und Güter - Ver,
kauf . ) AuS der Ganntmasse des Jakob
Friedrich Dieterich , Schuhmachers dahier,
sind folgende Stücke zum Verkauf auSge-
fezt:

/g -tl . einer ganzen Behausung in der
Ammergasse.

Weinberg.
Die Halft « an ZZ Vrtl . 5 Rth . im Du»

kellvh , neben Ferdinand Karrer und
Joh . Georg Karrer.

Aecke  r.
Die Hälfte an 2Z Vrtl . und Vrtl . Z

Rth . Garten in der Grasenhald.
Die Liebhaber kbnnrn sich bet Unterzo¬

genem melden.
Den Z. August 1825.

.Güterpfleger
Stadtrath W . Riß.

Tübingen . (Haus -Verkauf.) Unter¬
zeichnet» verkauft auf Stadrschultheißen-
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amtlichen Auftrag Sa» Haus des Jung Jo¬
hannes Haarrr , Metzgers dahier ; Liebhaber
kbnnen sich daher täglich bei ihm einfinden.

Den 9 - August 18 2̂5.
Stadtrath Wetzel.

Tübingen . ( Hausoerkauf . ) Der
obere Theil des DameSschen Hauses steht
dem Verkauf ausgesctzt . Derselbe besteht
in einer großen Stube und zwei Dachstüb¬
chen , in dem Dehrn zwei Kammern nebst
einer Hellen Küche und einem Theil der
Bühne . Das Nähere ist zu erfragen bei

Schneidermeister
Mer.

Tübingen . (Weinberg feil.) Wer
.31 Viertel Weinberg samt Vorleh ^im Hasen»
bühl kaufen will , kann sich bei Johannes
Pfeifer , Weber , melden.

Tübingen. (Logis zu vermiethen n.
Fenster zu verkaufen . ) Bei Unterzogenem
kann ein ganzer Boden , bestehend aus ei¬
ner Stube . Stubenkammer , großen Küche
und Speiskammer , auch einer großen Kam¬
mer sammt Oehrnd , bis Martini bezogen
werden . Auch stehen bei demselben noch
sehr gut conditionirte Fenster dem Verkauf
auSg -sezt.

Den 2 . August 1325.
Joh . Gottl . Kieß
in der Neckargaffe.

Tübingen. (Logis zu vermiethen . )
In der Neckarhalbe ist ein Logis von 2 P >c? en,
2 Stegen hoch , wovon das eine heizbar ist
und bcede die Aussicht auf den Wdrth ha¬
ben , vakant ; Ausgeber dieß sagt : wo?

Tübingen. (Logis zu vermiethen . )
Eine halbe Behausung in der langen Gaß
ist bis Martini zu vermiethen ; Liebhaber
hiezu wollen sich melden bei

Schuhmacher Wagners
Wittwe.

Tübingen . (Logis zu vermiethen. )
Bi » Martini kann ein Logis in der Ammer¬
gaffe , auf der Sommersette , bestehend in ei¬
ner Stube , Stubenkammer, Küche, zwei

andern Kammern und Holzlege , bezogen kwerden bei
Messerschmied Weis.

Tübingen.  Ein Einwohner in einem
der wohlhabensten Orte deS hiesigenDber»
arnts , sucht zu Vollendung eines bereit-
unter Dach stehenden Wohnhauses ein An¬
lehen von 200 fl ., für welches , neben der Der,
Pfändung deS Hauses mit den rechtlichen
Wirkungen des neuen Pfand , Gesetzes , der
ganze Gemeinderath Bürgschaft zu leisten
bereits förmlich erklärt hat . Gefällige An»
träge besorgt j

Den 29 . Juli Lö25 . !
Eommissär Winter . !

Wöchentliche Frucht- Fleisch- und l
Brod -Preiße. ^

In Tübingen,  !
am ir . August isrg . *

Dinkel 1 Schfl . Zfl . — kr . zfl . 4gkr . 4fl . — kr.
Haber 1 — Zfl. — kr . Zfl . 40kr . Zfl . 56kr.
Kernen 1 Sri . . . . . . —fl . — kr.
Haber 1 — . —-fl . 27kr.
Roggen 1 — . — fl. 42kr . '
Erbsen 1 — . . . . . —fl . — kr.
Linsen 1 — . — fl . — kr.
Wicken 1 — . — fl. 42kr.
Bohnen 1 — . . . . . —fi . ggkr.
Gersten 1 — . . . . . —fl . gokr.

Fleisch -Preiße.
OchseNfleisch . . . . . 1 Pfund 7kr.
Rindfleisch . . « « . 1 — 6kr.
Hammelfleisch . . . . 1 — 6kr.
Schweinefleisch mit Speck 1 — 7kr.

— — ohne — 1 — 6kr.
Kalbfleisch. 1 — 4kr.

Drod - Taxe
Kernenbrod . . . . . 8 — 16kr.
Ruckenbrvd . . . . . 8 — I4kr.
1 Kreuzerweck schwer . 10 Loth.2sLtl.
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